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Jeremias ^ reflivivus

Schicksal

Mir armem Mann bleibt nichts erspart,
Trotz streng solider Lebensart
Befällt mich stets zur Bürozeit
Die unheilbare Schlafkrankheit.

Käseherstellung in Schweizer Schulen.

Urseli hat in der Klausur beim Emmentaler die Löcher

vergessen und macht jetzt die Verbesserungen.

Das Zeugnis

Mein Bub brachte immerhin eine 6
nach Hause: Unter der Rubrik
<Absenzen>! Poldi

Konsequenztraining

Unter dem Titel «Bürger, Staat
und Politik in der Schweiz» ist ein
Lehrbuch für den staatsbürgerlichen

Unterricht erschienen.
Vorausgesetzt, daß es an den
Mittelschulen verwendet wird, können
wir Erwachsenen wieder einmal
seufzend feststellen, zu früh auf die
Welt gekommen und zur Schule

gegangen zu sein Boris

RESANi fuell
der Lebensfreude aber bleibt-

Traubensaft,
'enn er gibt neue Kraft.

HERSTELLER BRAUEREI USTER

Seufzer-Ecke
unserer Leser

"mm
Warum gibt es am unteren
Saum der Miniröcke keine
Halteschlaufen für die Kleinkinder?

E. B., Aarau

Warum stellt man in den
Restaurants statt Musikautomaten
nicht Zählrahmen für die
rechenschwachen Serviertöchter
auf? T. H., Genf

Warum büßt die Polizei
vorwiegend harmlose Parksünder
und beachtet die vielen motorisierten

Straßenrowdys kaum?
H. B., Uzwil

9

Warum finden am Stammtisch
viele Väter ihre Jugendstreiche
lustig und geraten außer sich,

wenn ihre Söhne solche ausführen?

E. B., Lichtensteig

Vom Establishment
angekränkelt
Bei der Party sagt ein Jüngling mit
müder Stimme: «Danke, kein
Marihuana für mich - ich will mich
heute nur völlig altmodisch und
spießbürgerlich betrinken!» tr

In der schönen Limmatstadt

gabs wieder einmal einen
Zusammenputsch, doch diesmal nicht
zwischen Polizei und Jugendlichen,
sondern zwischen einem schönen
blauen Züritram und einem Wagen
vom Abfuhrwesen. Sofort entspann
sich das Palaver zwischen Tram¬

führer und Chauffeur, bis ein
beherzter Tramfahrer ausstieg und
der Debatte ein Ende machte mit
den Worten: «So fahret jetzt änd-
lich witer, ihr ghöret ja beidi zur
gliche Firma!» E Sch

Der TV- Sportreporter

war an unserem Stammtisch. Jedermann

erkannte ihn sofort, nicht
aber umgekehrt.
Dies veranlaßte einen uns einseitig
Bekannten zur Bemerkung: «Jetzt
sehen wir uns wöchentlich in der
Sportschau, und Sie kennen mich
immer noch nicht!» Poldi

international

ausgesprochen
männlich

Rasierstange
Rasiertiegel
Ersatzstück
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